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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Ottobrunn : TSV Feldkirchen 
Samstag, 14.01.2023, 15:00 Uhr

Sieg für den TSV Ottobrunn in der Herren Bezirksoberliga 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Ottobrunn ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Feldkirchen. 210 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Andreas Schremper den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke
Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Brand und Schremper, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Friedl / Rieder konnten Krönung /
Schuhmacher anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim 8:11, 10:12, 9:11 gegen Pöllmann / von der Lippe fanden Rocheteau / Siekmann
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Brand /
Schremper bekamen ihre Gegner Friedl / Schilling beim 10:12, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Rafael Krönung,
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian von der Lippe, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Die richtige Herangehensweise hatte Fabien Rocheteau beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Benedikt Pöllmann von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen hingegen Paul-Jürgen Schuhmacher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Roland
Friedl ab dem Start. Chancenlos war Stefan Siekmann gegen Matthias Friedl nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte dann wiederum Markus Brand
beim 3:0 mit Fabian Rieder. Wenig Chancen ließ Andreas Schremper bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Michael Schilling. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Ottobrunn
und des TSV Feldkirchen in die Box. Rafael Krönung bekam es nun mit Benedikt Pöllmann zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Rafael Krönung am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krönung endete. Fabien Rocheteau machte mit
Christian von der Lippe beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Lange mit
Matthias Friedl kämpfen musste Paul-Jürgen Schuhmacher, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 4:
11, 12:10, 9:11, 11:4 niedergerungen hatte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Stefan Siekmann hatte seinen Gegner Roland Friedl beim deutlichen 11:7, 11:4, 11:5
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Markus Brand gewann gegen Michael Schilling mit 3:2. Andreas Schremper bezwang Fabian
Rieder in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Ottobrunn nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den FC Bayern München IV am 14.01.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Feldkirchen wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 21.01.2023 gegen den FC Bayern München IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn

Doppel: Krönung / Schuhmacher 0:1, Rocheteau / Siekmann 0:1, Brand / Schremper 0:1 
Einzel: R. Krönung 1:1, F. Rocheteau 2:0, P. Schuhmacher 1:1, S. Siekmann 1:1, M. Brand 2:0, A.
Schremper 2:0 

 TSV Feldkirchen
Doppel: Pöllmann / von der Lippe 1:0, Friedl / Rieder 1:0, Friedl / Schilling 1:0 
Einzel: B. Pöllmann 0:2, C. Lippe 1:1, M. Friedl 1:1, R. Friedl 1:1, M. Schilling 0:2, F. Rieder 0:2


